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Symposium „Die ärztliche Leichenschau“ in der Klinik Oranienburg

Sehr geehrte Damen und Herren,

am kommenden Mittwoch, 3. April 2019, laden die Oberhavel Kliniken zum Symposium „Die ärztliche Leichen-
schau“ ein.
Die Veranstaltung findet um 14 Uhr im Konferenzraum „Briesetal“ in der Klinik Oranienburg, Robert-Koch-Str. 2-12, 
statt. Dazu laden wir Sie herzlich ein und würden uns freuen, Sie bei uns begrüßen zu dürfen. 

Mittwoch, 3. April 2019

ab 14 Uhr (bis 16.00 Uhr) im

Konferenzraum „Briesetal“ in der

Klinik Oranienburg
Robert-Koch-Str. 2-12
16515 Oranienburg

Die ärztliche Leichenschau ist einerseits eine Pflicht und andererseits ein Privileg. Es ist ein Thema, das immer wie-
der den Arzt, die Angehörigen, die Behörden und die Ermittlungsorgane zueinander, aber nicht selten auch
aneinander bringt.

Eine vorschriftsmäßige Leichenschau und ein präzise ausgefüllter Totenschein lassen diese Reibungen so gering
wie möglich ausfallen. Dazu muss jeder, insbesondere jeder junge Mediziner, sicher wissen, wie hier exakt zu ver-
fahren ist.

Im Rahmen des Symposiums werden erfahrene Referenten aus allen Bereichen ihr Wissen und ihre Erfahrungen 
weitergeben. Die Veranstaltung unternimmt den Versuch, das Leben aus der Sicht der einzigen beiden wesentli-
chen Dokumente eines jeden Menschen zu beleuchten, die zugleich die einzigen amtlichen Belege dafür sind, das 
er auf dieser Welt geweilt hat: Geburtsurkunde und Totenschein. 

Nähere Informationen zum Programm dieser Veranstaltung entnehmen Sie bitte dem
beigelegten Einladungsflyer!

Kontakt für weitere Informationen:

Heike Wittstock
Pressesprecherin

Oberhavel Kliniken GmbH
Robert-Koch-Str. 2-12
16515 Oranienburg

Tel.: 03301 66-1133
E-Mail: wittstock@oberhavel-kliniken.de
www.oberhavel-kliniken.de
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